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Bosnien erinnert. Bosna Podsjecá.

Bosnien erinnert – Bosnien holt die Ereignisse seines
Krieges ins Bewusstsein. 15 Jahre nach dem Vertrag von
Dayton rufen die Kriegsfolgen die Ereignisse der Jahre 1992
bis 1995 in Erinnerung. Internationale Präsenz im heutigen
Bosnien erinnert: an das Eingreifen der UN-Truppen in den
Konflikt zwischen Kroaten, Serben und Bosniaken; an die
Massenmorde, die unter den Augen der Hilfstruppen ge-
schahen. Namen wie Mostar und Srebrenica treten ins
Bewusstsein.
Die Ausstellung widmet sich in Hörstationen und Bildern
bosnischen Migrantinnen und Migranten, ihren Kriegs-
erfahrungen, ihrem Neuanfang in Deutschland und ihren
Einschätzungen zur Zukunft Bosniens.
Bosnien wird erinnert – Menschen erinnern ihre Heimat vor
Ort. Sie, die den Krieg erlebt haben, die auf der einen oder
der anderen Seite gekämpft und gelitten haben, erinnern
eine Heimat, die es so nicht mehr gibt.

Grußwort Wolfgang van Vliet,
Sozialdezernent Ludwigshafen

Einführung Prof. Dr. Bettina Alavi,
PH Heidelberg

Vernissage So 20.06.2010, 17 Uhr
Die Vernissage wird musikalisch begleitet.

Austellungsdauer So 20.06.2010 bis Fr 16.07.2010
Öffnungszeiten Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr
An Wochenenden und Feiertagen eingeschränkte
Öffnungszeiten. Bitte rufen Sie uns vor Ihrem Besuch an.

Ein Islam für Europa?
Einblicke in den bosnischen Islam

In Bosnien leben seit Jahrhunderten Muslime in den
Grenzen Europas – wie hat sich der Islam dort entwickelt?
Wie ist die gegenwärtige religiöse Situation in Bosnien
zwischen wahabitischem Einfluss und Bemühen um
interreligiöse Verständigung einzuschätzen?
Was sind die Besonderheiten des bosnischen Islam in
Deutschland?
Ein Einblick in eine bisher wenig beachtete Realität
muslimischen Lebens mitten in Europa.

Referentin Emina Corbo-Mesic,
Muslimische Vorsitzende des
Koordinierungsrates des christlich-
islamischen Dialogs e.V. (KCID), Stuttgart

Datum So 20.06.2010, 18 bis 19.30 Uhr

Heinrich Pesch Haus, Katholische Akademie Ludwigshafen
(Ulrike Gentner und Dr. Tobias Specker SJ) in Kooperation
mit der Evangelischen Akademie der Pfalz, Speyer
(Dr. Georg Wenz) und der Pädagogischen Hochschule
Heidelberg (Prof. Dr. Bettina Alavi und Studierende)


